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er Einladung nach San Martino di
Lupari folgten 40 Kunden aus aller
Welt (u.a. Italien, Kanada, Vene-
zuela, Korea, Deutschland und

Frankreich) und rund 20 Fachjournalis-
ten. Das Unternehmen, das in Norditalien
unter den Anbietern von Reinigungs- und
Pflegemitteln für harte Bodenbeläge als
Marktführer gilt, ist breit aufgestellt: Es
unterhält sechs Auslandsniederlassungen
(Deutschland, Frankreich, Spanien, Ver-
einigtes Königreich, USA und Vereinigte
Arabische Emirate), exportiert in 60 Län-
der und kann 200 Empfehlungen von be-
deutenden Anwendern seiner Produkte in
aller Welt vorweisen. Die deutsche Nie-
derlassung ist 20 Jahre alt.

Ausflug in die Vergangenheit
Die Jubiläumsfeier begann mit einem
Willkommensgruß im historischen Unter-
nehmenssitz in San Martino di Lupari
und einer geführten Besichtigung der
Produktion, der Direktionsbüros und des
firmeneigenen Museums, wo die Besu-
cher den Werdegang der Firma nachvoll-
zogen: Von den Anfängen der im März
1943 von den Zwillingsbrüdern Guido
und Pietro Pettenon gegründeten »Fabbri-
ca Italiana di Lucidi e Affini« (FILA), die
neben Haushaltsreinigern und Wachsen
zunächst Schuhpolitur produzierte und
an das italienische Heer lieferte, über die
Entwicklung des Unternehmens nach der
1970 erfolgten Übernahme durch den der-
zeitigen Präsidenten Beniamino Pettenon
bis hin zur heutigen Aufstellung als Spe-
zialist mit besonderem Augenmerk auf
die Zielgruppe der professionellen An-
wender. Beim Rundgang erfuhren die
Gäste, dass Fila allein in den vergange-
nen fünf Jahren zwölf neue Produkte auf
den Markt gebracht hat. Nach Angaben
der Unternehmensleitung werden jedes
Jahr rund 80 »Rezepte« für Reiniger, Im-
prägniermittel, Fleckentferner, Öle und
Wachse entwickelt. Beniamino Pettenon
ist stolz auf die Innovationskraft seines
Unternehmens, die er, wie er zum Aus-
druck brachte, wesentlich auch den Mit-
arbeitern verdanke: »Unsere Stärke liegt
auch in der Professionalität und in der
Leidenschaft der Menschen, die tagtäg-
lich mit uns zusammenarbeiten.«
Nach einem Mittagessen am Firmensitz
stand für die Fachjournalisten die Besich-
tigung der Villa Contarini auf dem Pro-
gramm. Diese 180 m lange Residenz einer
Reihe venezianischer Adelsfamilien, die
mit ihren prächtigen Parkanlagen und der
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Grund zum Feiern ...

Feierte das 70-jährige Bestehen ihres Unternehmens: die Familie Pettenon Foto: Firma

Fila-Präsident
Beniamino Pettenon bei
der Begrüßungsrede
Fotos: Alexandra Becker

Plätze in der ersten Reihe
hatten (v. r. n. l.) Beniamino
Pettenon mit Ehefrau, da-

neben Walter Rückert
(Verkaufsleiter Deutsch-

land), Karl-Heinz Hölz (Fir-
ma Hölz) mit Sohn und
(l.) Hans-Dieter Albreit

(Fila Deutschland).
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der zeitgenössischen Architektur. Hier ei-
nige Beispiele: das Armani Hotel in Du-
bai, der Palazzo della Ragione in Padua,
das Square Nine Hotel in Belgrad, das Ca-
stillo de Belmonte in Spanien, das Termi-
nal 3 des Changi International Airport in
Singapur, der Präsidentenpalast in Abu
Dhabi, in dem 450 000 m2 hell-beiger, tür-
kischer Kalkstein »Chauvigny« mit Pro-
dukten von Fila behandelt wurden, sowie
Venaria Reale, die größte historische Bau-
stelle Europas.

Alexandra Becker
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Zufahrtsstraße mit jahrhundertealten
Magnolien nach unserem Sprachgebrauch
eigentlich in die Kategorie »Schloss« ein-
geordnet werden müsste, ist eine Fila-Re-
ferenz: Der Natursteinboden des Restau-
rants und der Terrazzo-Boden der beiden
Loggien sind mit Produkten der Firma be-
handelt worden. Der Besuch der Villa
war ein Ausflug in die Geschichte der Ar-
chitektur. Anders als ähnliche Bauwerke
der Epoche, z.B. in der Toskana, waren
die Villen in Venezien nicht nur Residen-
zen, sondern auch landwirtschaftliche

Produktionsstätten. Erbaut und erdacht
wurden sie von großen Architekten ihrer
Zeit, allen voran Andrea Palladio
(1508–1580). Die Villa Contarini, deren
Zentralbau wahrscheinlich 1546 nach
Plänen von Andrea Palladio auf den Res -
ten einer Residenz der Familie Dente (um
1000 n.Chr.) erbaut wurde, gilt als einer
der bedeutendsten »Ville Venete« und
gleichzeitig als eine der größten Residen-
zen Europas. 

Gute Perspektiven
Fila investiert jedes Jahr 10% des Umsat-
zes in Forschung und Entwicklung, und
das will die Familie Pettenon weiter tun.
Dabei haben Umweltschutz und Sicher-
heit Priorität, deshalb habe man z. B. in
Anlagen zur Einlagerung von Phosphor-
säure und die Produktion von Lösemitteln
inves tiert. Auch die Logistik will man op-
timieren. Im Bau ist ein neues Logistik-
zentrum direkt am Firmensitz. Von den
12000 m2 Fläche sind 8000m2 überdacht.
Zahlreiche Referenzobjekte im In- und
Ausland sprechen für die Fila-Kompetenz
im historischen Bestand ebenso wie in

Das erste Fila-Büro; der Junge rechts ist der 
aktuelle Fila-Präsident Beniamino Pettenon

Die Villa
Contarini


